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Projektarbeit 
Mit mehr als 30 Millionen Euro jährlich 
hat Renovabis bis Ende des Jahres 2009 
insgesamt rund 17.000 pastorale, sozial-
karitative sowie gesellschafts- und ent- 
wicklungspolitische Projekte in 29 Län-
dern Mittel-, Ost- und Südosteuropas 
gefördert. Das dafür notwendige Geld
stammt aus der Pfingstkollekte in allen 
katholischen Pfarrgemeinden in Deutsch- 
land, aus Einzelspenden und aus Kirchen- 
steuern sowie zu einem kleinen Teil aus 
öffentlichen Mitteln. 

P artnerschaftsarbeit 
Renovabis fördert auch den Austausch 
und den Dialog zwischen Kirche und 
Gesellschaft, unterstützt Partnerschaften 
zwischen Ost und West und wirkt darauf 

hin, dass Menschen von- 
einander lernen, miteinander  
glauben und so eine vertrauensvolle 
Nachbarschaft entsteht. Die geographi- 
sche Nähe zu den Menschen in Mittel-, 
Ost- und Südosteuropa bietet die Chance 
des direkten Kontaktes. Viele Menschen
nehmen ihre Chance wahr Zeichen zu  
setzen, um die Grenzen zwischen West 
und Ost zu überspringen. 

Renovabis im Internet
Über unsere Projekt- und Partner-
schaftsarbeit können Sie sich auch im
Internet informieren. Besuchen Sie unsere
Homepage www.renovabis.de

K 

Renovabis wurde 
auf Anregung des 

Zentralkomitees der  
deutschen Katholiken als  

die „Solidaritätsaktion der  
deutschen Katholiken mit den 

Menschen in Mittel- und 
Osteuropa“ im März 1993  

von den deutschen Bischöfen  
gegründet. Ihr Name ist für die  

Hilfsaktion Programm: „Renovabis faciem 
terrae (Psalm 104) – Du erneuerst das

Antlitz der Erde“. Renovabis pflegt den
ontakt zu Partnern aus Kirchen  

und Gesellschaft in 29 mittel-, ost- und 
südosteuropäischen Ländern und fördert  

den Austausch mit den Menschen dort. 

© Renovabis, Freising, März 2019, 12. überarb. Neuaufl age
Solidaritätsaktion der deutschen Katholiken
mit den Menschen in Mittel- und Osteuropa
Domberg 27, 85354 Freising
Abt. Kommunikation und Kooperation,
Referat Publikationen, verantwortlich: Thomas Schumann
Kartographie:
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Aktiv in der Schule  

mit UnterrichtsbausteinenWirkungsbereich in Osteuropa
29 Länderprofile: www.renovabis.de/laender-projekte/uebersicht/
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Diese Osteuropa-Landkarte 
können Sie kostenlos bestellen

Den Versand erledigt im Auftrag von Renovabis  
die Medienproduktions- und Vertriebsgesellschaft mbH, 

Postfach 10 15 45, 52015 Aachen, 

 0241 / 479 86-200 Fax: 0241 / 479 86 -745, 
E-Mail: renovabis@eine-welt-shop.de

Best.-Nr. 7 424 16  ·  kostenlos

Die farbige Landkarte auf der Rückseite gibt es auch als Puzzle
Maße 42 x 29 cm (ca. DIN A3), Best.-Nr. 8 912 19  ·  € 2,90


